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Zürich, 26. März 2007 – Die Anzahl rassistischer Vorfälle in der Schweiz ist 
2006 insgesamt leicht gesunken, doch die rechtsextreme Szene, die 
Muslimfeindschaft und der Rassismus gegen Schwarze wachsen. 
Antisemitische Vorfälle sind etwa auf Vorjahresstand. Dies geht aus der 
neusten Ausgabe 2006 der Chronologie „Rassismus in der Schweiz“ hervor. 
Der Chronologie zufolge wurden im vergangenen Jahr 87 rassistische Vorfälle 
registriert, während es 2005 beim Stichtag noch 93 waren. Die Chronologie und 
die Einschätzung der rassistischen Vorfälle werden jährlich von der Stiftung 
gegen Rassismus und Antisemitismus (GRA) und der Gesellschaft 
Minderheiten in der Schweiz (GMS) veröffentlicht.  
 

Die Attacken und Hetzen richteten sich 2006 gemäss Erhebung von GRA und GMS 
grösstenteils gegen Muslime und Schwarze. Zudem ist in der Schweiz eine stetige Zunahme 
der rechtsextremen Szene festzustellen. Umso wichtiger ist die Beibehaltung der 
Antirassimus-Strafnorm. „Dieses Gesetz kann nicht alle rassistischen Vorfälle verhindern, 
aber ohne wäre die Situation für die Betroffenen schlimmer,“ ist GMS-Präsident Prof. Dr. 
Werner Kramer überzeugt.  

Für die Verantwortlichen der GRA und GMS zeigt sich, dass die Respektierung der 
Grundrechte für alle Menschen in der Schweiz keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Die 
Chronologie „Rassismus in der Schweiz“ leistet deshalb einen wichtigen Beitrag, solche 
Vorkommnisse, wie auch die Scharfmacher rassistischen Gedankengutes publik zu machen. 
Ergänzende Informationsquellen, wie die kürzlich veröffentlichte Studie des GfS-
Forschungsinstitutes zu „Antijüdischen und antiisraelischen Einstellungen in der Schweiz“ 
sind ebenfalls wichtig, um die Stimmung gegenüber Minderheiten in der Schweiz beurteilen 
zu können. GRA-Präsident Ronnie Bernheim: „Niemand soll dereinst sagen können: Wir 
haben nichts gewusst!“  

 

Die Chronologie 2006  “Rassismus in der Schweiz“ kann beim Sekretariat der Stiftung GRA, 
Postfach, 8027 Zürich zum Preis von CHF 14.50 in Buchform bezogen werden. Die 
Chronologie ist auf dem Internet unter www.gra.ch permanent aktualisiert zu finden. 
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